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Ein packendes, abgeschlossenes Abenteuer mit Bessy und Andy 


Der Bau der 
großen Bahn- 
linie durch 
Amerika- das 
wiSseh Wir- 
war eine harte 
Nuß für die 
mutigen Mön- 
her, dıe sich an 
diese Aufgabe 
Woagten. 


Ss Proriebrände 


n = 
I - EN a im Sommer, 
5 \ a I /G Schneestür- 
Yu : 3 me im Win- 

ter und India- 
nerüberfglle 
zu jeder Jah- 
reszeit - 
bestimmt 
Kein Vergnü- 


Sorglos toben 


u sie. Also kön- 
| men Andy und 
| Ronny nıcht 

| weit Sein. 


ZZ. So. — 5 N 
Gerade hofft Bessy, Rhawik erreicht 
zu haben, da... 


-++ Steigt der Adler plötzlich 
wieder höher... 


Pr 7 .B. ee 


Im nachsten Moment steht 5 


und zieht über den Baumen 
Seine Kreise. 

= -_ / ME A 4 
Bessys Bellen er- 
Schreckt das Maul- 
tier. ES Scheut, 
stolpert und reißt 
den Mann zu 


Bessy springt 
uberrascht zu- 


Wuütend 
greift der 

Reiter zum 
Messer. 
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einschließlich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 


BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 


Doch mit sol- 
chen Gegnern 
hat es Bessy 
Schon of ge- 
nug zu tun 
bekommen. 


...auf den 
Augenblick, 
in dem sıe 
vorschnellen 
und den 
überroschten 
Mann zu 
Boden wer- 
fen kann. 


Als Rhawik kreischt, 5 
schaut sie kurzhoch. | 


Verzeihung, Mister, 
hatten Sie Ärger mıt 
Bessy 2 


r , J / Ich heiße Casey, bin Na a 
Schnell Ist das Miß- _ | als Landmesser beim | an - 
verständnis aufge- 3 Team der Oregon- Eisen-, 
klärt, und der Mann 9 9; bahngesellschaft. Wie 
beginnt zu erzahlen. IP = Yır nun so bei der Ar- 
7. beit waren, da tauchten 
4 AF mit einem Male 'ne ganze 
A, Menge Crows auf, dıe 
ur Schlimmsten unter den 
\ roten Räubern! Im Nu 
y hatten sıe uns eihge- 
e kreist! 


Da habr Ihr noch 
Einen weiten Weg vor 
Euch... 


Ki 


Ich bin durch 9 ...und bis 


gebrochen, um g ANL-IZSA | NW Ihr zurick seid, 

von Fort Beaver Is N SEN ]/sınd Eure Freun- 

Hilfe zu holen! e- Ba BA de in den Ewigen 
\ Jagagründen. 


Inzwischen an 
der Baustelle: 


Y - 
Bis dahin ha- En Jedenfalls ver- \, 
BEN en ben wır alle kaufen wir unse- | 
I gebis- JA re Haut möglichst, 
I n & 


daten kommt! ins Gras 
IN en 


Alle warten | Bar 
Sonderheft :::, .;: 
auf das E 1% > SEITEN #. 

N 


große 
Ferienheft! 


In 14 Tagen ist es da. Bei jedem Bessy- 
Händler. Mit den großartigen Geschich- 
ten: Felix löst das Rätsel der geheim- 
nisvollen Pyramide — Sigi Spitz gerät 
auf die Termiteninsel — Bob und Bello 
erleben, was „Vorsicht — scharf ge- 
laden!“ heißt — Pablo gerät in Texas 
unter die Banditen — Wastl verschlägt 
es in die Steinzeit — und darüber hin- 
aus: viel Sport, Spiel und Spaß für Fe- 


riengenießer. 


Heute im WASIL: 
Blickpunkt 


Zugreifen, Freunde, 


heute gibt es überall das brand- 


neue Heft mit den packenden Abenteuern von 


Die irischen 
und chinesi- 
schen Arbeiter 
verteidigen 
Sich mıt dem 


reißen mit ih- 
ren Kugeln LO- 
cher in die Rei- 
hen der CrowS. 
Plötzlich eın 
Ruf: 


Auch die Crows Sehen, 
| daß sich Reiter nähern 
und fürchten, daß es die 
“Iangen Messerg Sein ‚önn- 


Schießgt, wos ihr könnt, viele "lange 
Jungs! Vielleicht fallen Messer’ mit 
die Indianer darauf Donnerstök- 

© ken! Zurück! 


Die roten Teufel 
machen sich 


auf dıe Sok- 
BER: NE 


Jippije! Das hast du 
4 artıg gemacht, 


Dann lernen Ich bin oler Boß hier. 2 — Donke, Mister Freeman. 
Ancly und Ronny | | Seid willkommen. Das Zn \ Aber er wor nicht 
fick Freeman War ein gufer Trick 2 \ 


Kennen. 


f meine. Leute können zwar mıt dem 
Gewehr ebenso gut umgehen wıe mit 
Schrau-, benschlüssel/ und Axt, aber wenn 
de ä Übermacht zu 91053 ISt.-.. 


... Übrigens--- ganze Kerle, wie euch, 
kann ich immer gebrauchen! Wollt ihr 
hierbleiben 


7 


N) 


AN 


\W£Z Linie führt also von 
Zap) vyoming nach Oregon ' Hier, 
I bei Idaho, arbeiten wir 


KR der Schoscho- 
EB nen. Hm. 


Donnerwetter! Bessy 
fangt Ratten! — 


Nicht übel. 
Diese lostı- 


genug ZU 
schaffen! 


Jetzt wird gesprengt. Da ist 
- Casey in seinem Ele- 


wen 


Such dir ein paar X 
leute aus. Andy und 
ich kommen ouch 

mit! 


In Deckung! 
Gleich geht's 
los! 


Teufel! Ist Casey 
verrückt gewor- 


Ich...ich versteh's selbst 
x ; =f nicht, BOß! Das waren ja 
Jack Free- f Br ZA Mindestens zwei Kanister 
man, der ja ’ 7 


verantwortlich 

ist, gerät i 

ausser Sich Bist. du 

vor Wut, wahnsinnig, 
Casey 2 


7 waas ? zwer Kani- W MR Wir hötten alle dabei 
ster ? Hier host du i 


; Din | araufgehen können! 
| dıe Quittung fürsc-B ER ee Be 
a" —„?ummheit! : 


Ich schwöre, Boß, ich habe Und den anderen? Wer soll den 
hur einen Kanister genommen! gelegt haben? Ich vielleicht 2 
Die übliche Menge also! : 


Sei mir nicht bös, Freeman, 
ober ich glaube Casey. Da 
steckt 'ne Teufeleı da- 


2 


inige. z willst du mir nicht sg- 
inige Stunden 2. 
gen was 2 


E 
ws 
= 


An diesem 
Tag war 
Ronny eine 
ungeföhrliche 


Aufgabe Zu- 


gefallen. 


MT Beile und Sagen li 
gen hier. Aber wo 
sind die Kulıs © 


Eine Kugel Schlägt dicht \i 
heben Ronnys Kopf in 
den Boum. 


Er sollte aus einem na- | 
hen Gebirgswald dıe von 
einer Gruppe Chinesen 
gefdllten Baume zur 
Baustelle bringen. 


BA WB Get Ti 


Gut, day Rhawık 
mich gewarnt hat... 
hur muß Ich jetzt 
hollisch vor- 

Sichtig sen! 


Y 
Damned! Zu 
dumm, daß ich 
diesen Burschen 
nicht gleich er- 
wischt habe! 


Plötzlich steigt Rhawık mit 
Schrillem Schrei auf. 


= & ba a 7 Win 


4 


| Im selben Moment verlößßt Ronny 
die Deckung. Ein ungenauer Schuß |% 
blitzt auf. j 


1 Hab’ ion dich, } 
Kerl! A 


Der Mann laßt seine waffe fallen und 

versucht, Sein Gesicht zu schützen. Als Rha- 

Wik von ihm ablaßt, Schrickt er zusam- 
men. 


| Spater im Lager. 


Der Bandlıt be- 
streitet nicht, 
der beruichtigten 
Red Jubal-Ban- 
de angehodtt zu 
haben, doch 
was mit den an- 
deren. Chinesen 
passiert ist, 
darüber schweigt 
er. 


/ So hab' ıch den Kerl 
mit Rhawiıks Hilfe über- 
„fölpeit, aber von 

Wr den Chinesen, 

die Boume 
fallen sollten, 
fand ıch keine 


Ich wissen, day diese Mann 
böse Mann... St 
Bande... heist 
Red Jubal! 


| V und was ist 


Mann seın aLSgebrochen c u G mit den Gelben, 


Gefühgnis von a a 5 


Bandıt? Rausmit} 
‚der Sprache ! 


/ An den nächsten 
\ Baum mit inm! [ vor einen N 


/ Du bist zu zar+ für den 
westen, Boy ! Wir wollen 
den ker! baumeln 

1 


ter. Der soll 


IE Pia 

a nm — 5 = 
VERSCHIEDENE 
BRIEFMARKEN 
u. 1 LEITFADEN 


zum Briefmarkensamme e ir NUR EINMAL JEDEM, 
der sich für > preiswerten MOTIV-AUS- 
WAHLEN interessie cht wird mitgesandt. 
KEIN KAUFZWANG! Schreibt uns noch heute! 


Ar l N j Fl 3 STOECKEL 
& CO 
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die Männer 
| Ronny über- 
wältigt und 
auch Rhawık 
kampfunfd- 
hig gemacht. 


R- =. Im Handum- 
NR) arehen haben 


Da kommen An- He!wos ist denn 
aly, Casey und hier los 2 
Freeman hinzu. 


Ronny berich- 
ter ausführ- 

lich und Free- 
man befiehlt: 


ee Dieser Esel! Jetzt 
[&-> muß Ich ihn raus- 


Wir werden ihn ins 
Fort bringen. Well. 
Aber... 


.-. eins ist jedenfalls Sicher: 
wenn wir's mit der Jubal- 
Bande .zu tun bekommen... 
na, dann prost! 


x 
Geh jetzt ! Ich über- 
hehme die Wache! 


.gon, in dem der 
ı Chinese einge- 
.. Sperrt ist, ein Wacht. 
„ bosten aufgestellt. 


N 


_ 
Blödsinn, die- 
se Wacherer! X 
Der Kerl ıst da \ 
drin gut auf- 


gehoben! 


® 
Aha! Schatze, 
er ıst müde und 


He, wer da? Bist 
dus, Casey? 
/; A < 


L B 

' 
| 
rg DE 


Bessy hat den Ruf ver- | 

nommen. Sekunden spater 

sieht sie zwei verdaüchtige 
Gestalten. 


Y Er bellt nicht mehr! 
| Jetzt aber weg 
von hier! 


Psst! Der Hund ! wenn 
er beilt. Sind wir ver- 
raten ! 


Ich hörte Fr Der Gefan- 
Bessy. ES ) | gene ıst 
war beim j r i nn weg! 
waggon. . 


5 z 3 Fa Lies die Namen aller 

AIS der Niedergeschia- us r Arbeiter vor, Casey: 
ene wieder zu sich , | a 
ommt und erzählt. lüßt 

Freeman Alarm | 


auch mehr über 


nen gefangenen 
die dicke Nitro- 


Freund befreit 
har! 


Sicher ein Spion der Vielleicht wissen 
bal- Bande, der sei- ‚| diese Burschen 


4 


Ah Ja... dieser Aber was bezweckt Ich.bin sicher, 


Dylar war mit die Jubal-Bande wir. werden es 
früher erfahren 


beim Spreng- EB 
kommando! a ER als 2. Jieb 


a" Gare 


Andy und Ronny arbeiten ; 
mit einigen Männern ein gufes 
Stück vor der Baustelle. | 


Ein gelber Pıma 
verstellt ihr 
den Weg. 


Doch Bessy 
ist flınk. 


\ Bei Angabe dieser Gutschein- 
| nummer erhält jeder Einsender 
55 verschiedene Deutschland-Briefmarken 
„ Darunter die 4 abgebildeten Marken 
und 5 komplette Sätze kostenlos. 
Sowie eine Auswahl schöner 
Briefmarken unverbindlich zur Ansicht. 
| Schreibe sofort an 


PRO 
PERSON 
NUR 


LEN EınmaL 
8228FREILASSING 
Versand in Österreich durch Marken Paul Vöcklabruck O. 6. 


- | Ye, Boys! Nachricht von 
Die nächsten a - Ronny! Im Wald, wo die Chine- 
verlaufen auffallend | | sen verschwunden sind, hat 
vor dem : —_feuers gefu 


Sturm 


f Hörst iu y Mir war, als haitte sich 
mir nicht N dorf hinten was ge- 


regt! 


Im nächsten 
Moment ist 

der Teufel los. 
von allen Seiten 
stürzen sich 
Schwerbewaff-- 
nete Männer 

auf die Arbeiter. 


7 
Wir schlimm dran | Schießt! Warum 
Sein... das böse Man- 


her von Jubal-Bande:/f!—U lauft ihr weg ?: 
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Aber die 
Chinesen 
Sind So ver- 


Wirrt, daß 


5 waffen weg- 


werfen 
ET en 
reißen. 


Wohrend' Bessy 
losjagt, beob- 
A achtet Red Jubalk 
N die Szene. 


Ich hörte ein Geräusch hinter 
’ mir. Hoffentlich... 
verma } Q 
And U ; RN, {2 R ; 
die Bandiıten 
vom Leibe 
zu halten, 
doch dann 


Soll ich den gelben Köter 
von den Kerichen hier 
zerreißsen lassen ? 
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Schnell 

merkt Bes- 
sy, daB 
sie verfolgt 
wird. Zwei 
gefährliche 
Gegner 


= 


Schon den ersten 
Angriff wehrt sie 
gewandt ob. 


Casey ! Tor! 
Armer Kerl! 


A 


Abenas, im Lager der Jubal- Bande 


BT Du bist also das 


Greenhorn, das 
Sich mit Hour 
und Hoaoren den 

a Leuten von der 
1 Oregon verschrie- 
N ben har! 


Wir werden Ronny folgt der Spur der 
dich rachen, Bandıten. 
Casey! - 


Steh auf, Kerl, der 
Boß will mit dir 


Du hast mir viel Ärger \ 

damit bereitet. Wir 
Werden dich morgen 

ls aufhängen! 


500 ? Dann istes 
wohl besser, wenn Ich 
dich zusammen mit 
den Gelben den 
Schoschonen ver- 
kaufe! 


F Als Sklave!He, 


Du bist ein Narr! Man wird e I 
wıe gefällt dir 


mich tausend; 


sie sind Feiglinge. 
Gurt so. Mein Ce- 
diese schmutzi- . Ki Schaf blüht!Die $4 
ge Arbeit _ £ u . =: Longzöpfe arbeıten = 
ch ; ig gut, und die Roten y 


NIT 7 cz 


Einige Stunden später ist Andy 
immer noch wach. 


Schüsse! Was 
mag da los 
sein? 


Treues Tier! Danke, Bessy, 
es geht jetzt! 


Wahrend 
Ronny die 

Wöchter ab- 
lenkt, kann 
Bessy ihrem 
Herrn rasch 
die Fesseln 
durchnagen. 


Bis zum Morgen 
reiten Andy und 
Ronny wie vom 
Teufel gehetzt, 
um so schnell 
wie möglich zu 
Jack Freeman 
und seinen Leu- 


Dieser Teufel ist \ 


weg! Aber die ver- 
dommbten Ku- 

lis bringen wir 

a sofort zu den 
Schoschonen! 


Damned'!Ich habe eın 

Schlechtes Gefühl! 

weiß nur nich+ War- 
um! A 


N Y Bring uns zum 
4, BoR, rasch ! 


Wenig spdter setzt 
Sich die Kolonne in 


re Q 
‚Weißt du ge- a 4 ir den Gefange- Okay, Boß. Nitro 
i nen können Sie nir- \ ‚liegt! 


gehdwo anders 
\ uber den Fluß! T 


Alle in Deckung, 
rasch! 


den Kulis, hinter denen 
wieder eine Gruppe der 
Jubal - Bande. reıter. 


Schreiend wer- | 
fen sich die 
verängstigten 
Chinesen auf 

den Boden, 

im selben | 
Moment grei- 

fen dıe Bau- 


Im Nu Ist dıe 
zweite Reiter- 
gruppe um-. 
zingelt. Schusse 
Knäallen, Pferde 
böumen, sich 
auf, Manner 
werden QauS 
dem Sattel 
gerissen. 


Als Jack 
Freeman 
Sich um- 
dreht, er- 


ne < Ren M | kennt er, in 
Plötzlich fegt 2 z welcher Ge- 


Bessy wıe A. “ZZ 4 fahr er 

ein Blitz dutch \ = ms sich befand. 
dos Gms. ik : 

Ein Münn 
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Auge in Auge ste- 3 Mit aller Gewalt 
hen Andy und Red fi ah h e lOßt der Bandıt 
Jubal einander ge- u: SW; ; > sein Gewehr durch 

genuüber. die Lu sausen. 


Geschickt 
weicht An- 
day aus und 
wagt einen 
ungewöhn- 
lichen Ge- 
genangriff: 
Brüllend 
vor Schmerz 
wälzt Sich 
der Bandıt 
am Boden. 


Aber noch 
einmal gelingt 
ihm die 
Flucht. Mit 
einem Satz 
erreicht er 
das nachst- 
beste Pferc). 


durchs 
wasser, 
Brauner! 
Aber sei 
vorsichtig! 
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Red Jubal 
glaubt sich 
Schon in 
Sicherheit, 
doch da wıe- 
hert das 
Pferd laut 
auf und ver- 
Sinkt im 
wasser 


F hilfe! Ich konn 


u eG 2 =" 
x wenn es um ein Menschenleben geht, unterschei- 
nicht Schwimmen: JA |.| det Bessy nicht zwischen Feind und Freund. 


en. 


Whisky wird 
dir gut tun, 
Bandit! 


Es gelingt Ihr, den Ban- 
denboß ar Land zu brin- 
gen. 


Bessy namlich! ; - Das scheint 
Ohne die wär's En, N, ihr peinlich 


uns Schlecht 


Danke, Leute.Die 
-wenige Tage Kerle Suchen wır 


Später ommen ; 

dıe Soldaten und an ee 

führen die Bandıten GEDen ene Y g 
sr z Gericht aussagen. 


Dann wird 

eın Bote zum 
Fort Beaver ge- FW 
Schickt und... 


Kommt Wiege 
Boys! N 


so kommt 
es, daß 
unsere 
Freunde 


Abschied 
nehmen 
müssen. 


„Feuer im Tal des Todes” eo 
heißt das neue, packende Bessy- 
Abenteuer. Schon in einer Woche 
bekommst Du das nächste Heft 
bei Deinem Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 


En gachangen sogtnanionsenen Mrentaan I Dasay und Anky | 
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Roy,f Khamar und Paki sind 
von einem Maharadscha in 
dessen Palast eladen wor- 
den.ihre Freunde,dlie Tiere, 
durften sie mitbringen. 


A Diese Wächter imponieren mir! 
Stehen den ganzen Tag 
regungslos ın der 


Das ‚gibt eın tolles 

Foto! 

ns! \um den Panther 
| herum! 


Y Unwahrscheinlich! 
Wie ruhug sie sich 


ce 
> assen! 


‘Stellt euch mal | 


Mein Mans; if ee Ich 
Reporter und mache 
neineh Bericht über den 

EEE 


deren Tiere gesehen 
haben Dann lohnt 


Augenblick Sind alle geblendel 


Das Blitzlicht flarmmt auf, Fe 


den mu er Wa 4 
f f un Vıfrıne - --es siehl so AN 
3>_ nichts bemerkt’ > di aus, als ober alas Fen-/\\ }1 
z NE ei EN Z ter Ööffner will’ 
N B ll > 7 O2 E 


Doch da bemerkt Raki etwas! 
; eben der 


lasse alle 


Handle hoch, aber \ 
nell !Ichlasse mur 


Doch Roy und! Kharmar reagieren . eporter halte Sich mif 
sel und ziehen dem I dem Wächter verbündet: 
Gangster den Teppich unter den Re IN Dieser sollte das Diadlerm 


Füßen weg! 


Alles über RENAULT 
im nächsten Heft! 


HH BEE 
— + IS, 


den u 


Hallo Sunkist Fans! 


Wir, Sammy und Manuela, danken Euch für Eure Teilnahme an unserem 
Preisausschreiben. Wir haben uns riesig darüber gefreut. Wir haben beim 
erstenmal 500 Spanierhüte und 500 Cowboyhüte verteilt und beim zwei- 
tenmal sogar 1000 x Indianerkopfschmuck. Uns tut nur furchtbar leid, daß 
nicht jeder gewinnen konnte. Es waren einfach zuviele Zuschriften. Seid 
also bitte nicht allzu enttäuscht, wenn Ihr keinen Preis bekommen habt. Es 
gibt ja immer noch Euer Sunkist Fruchtsaftgetränk. Das schmeckt prima 
und erfrischt richtig toll. Probierts doch mal, wenn Ihr ins Schwimmbad geht. 


4_ Euer Sammy Sunkist und Manuela 


Sunkist 


mit dem Saft der sonnigsten Früchte Käliforniens 
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Ein Mann liest seiner 
Frau aus der Zeitung 
vor und sagt: „Wie 
schrecklich! In New 
York wird alle drei 
ein 


a 


Sins 


Gefährliches Hobby „Mann, sind Sie wahnsinnig? Auf.die Plätze’ sagte ich!” 
„Na und? Ist dies vielleicht nicht mein Platz?” 


Ein Betrunkener rast mit seinem 
Wagen in entgegengesetzter Rich- 
tung durch eine Einbahnstraße. Ein 
Polizist hält ihn auf. „Wohin wollen 
Sie so schnell?” — „Das weiß ich 
nicht. Ich weiß nur, daß ich zu spät 
kommen werde. Denn alle Wagen, 
denen ich begegne, drehen sich 
herum!” 


ne KURTILEeML 
Afrikanische Schnupfenbekämpfung 


a 


